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Segen im Leben 

 
Gott, segne meinen Tag. 

Segne mich 
mit positiven Gedanken und Motivation. 

Segne mich 
mit guten Gesprächen und neuen Ideen. 

Segne mich 
mit Mut, Neues zu wagen. 

Segne mich 
mit Freude, dass ich sie im Kleinen und 

Alltäglichen finden kann. 
Segne meinen Tag, 

so dass er vielleicht einer der schönsten Tage 
meines Lebens werden kann. 

Amen 
 

Anna Stopfer, Werkbrief „Segenreich“ KLJB 2018, In: Pfarrbriefservice.de 
Bild: Landesstelle der Katholischen Landjugend BayernsIn: Pfarrbriefservice.de 



 

 
Wichtige Informationen  - Wichtige Informationen 
 
Liebe Pfarrgemeinde, 
 
sicherlich haben Sie alle die Nachricht mit Freude gelesen, dass die hessi-
sche Landesregierung und dann die Bundesregierung wieder Gottesdiens-
te erlauben. Wir müssen aber weiterhin vorsichtig sein und es dürfen 
nicht zu viele beim Gottesdienst da sein. Die Gesundheit ist uns allen 
wichtig, auch wenn wir uns alle wahrscheinlich besonders darauf freuen, 
wieder an einem Gottesdienst in der Kirche teilnehmen zu dürfen.  Ich 
danke auch allen, dass Sie meinen Aufruf zur Geduld ernst genommen 
haben, da wir das Schutzkonzept in der letzten Woche noch gar nicht so 
umfangreich umsetzen konnten. Wir werden auch sicherlich an diesem 
Sonntag noch Fehler machen, aber wir wollen das Schutzkonzept für uns 
sinnvoll umsetzen. Es wird bei der Umsetzung auch Enttäuschungen ge-
ben, aber ich bitte weiterhin Geduld zu haben.  
Unser Bischof hat am Ende der letzten Woche den Pfarrgemeinden ein 
Schutzkonzept zugeschickt. Sie brauchen danach keine Masken beim Got-
tesdienst zu tragen. Das Anschreiben des Bischofs zum Schutzkonzept ha-
ben wir hier abgedruckt, auf jeden Fall lesenswert.  
 
Die Werktagsgottesdienste  
 
können  jetzt wieder von Ihnen mit diesen Auflagen besucht werden: 
Gotteslob bitte immer mitbringen. Ich bitte vor allem die Abstandsregeln 
streng zu beachten. Familien zusammen und sonst etwa 2 Meter Ab-
stand nach rechts und links. Die freien Kirchenbänke sind markiert. 
Sonst klage ich immer über einen Rückgang der Gottesdienstbesucher an 
den Wochentagen, jetzt jedoch können daher alle, wie immer, werktags 
daran teilnehmen. 
In Dietershausen sind am Dienstag die ersten 2 Bankreihen auf der 
Amboseite (Josefseite) für die Schönstattschwestern reserviert. 
Der Gottesdienstbesuch in Weyhers ist kein Problem wegen der Größe der 
Kirche,  in Oberrod wegen der Anzahl der Gottesdienstbesucher an den 
Werktagen ebenso. Ende Mai/Anfang Juni wird  es in Ried auch wieder 
einen Werktagsgottesdienst geben.  



 
 
Samstag und Sonntag 
Für das Wochenende werden wir jedoch wegen der Kirchengröße erst 
einmal nur in Weyhers die Gottesdienste feiern.  
Gesangbücher bitte immer mitbringen. Alle Gesangbücher wurden bis 
auf weiteres entfernt. Die Türen stehen am Beginn offen. (Türsteher öff-
net und schließt). Eingang nur über die Haupttüre. Seitentür nur für Toi-
lettengang. Auch am Ende nur aus dem Haupteingang gehen und in Ab-
stand. Bitte zeitig vor Beginn des Gottesdienstes da sein. Beim 2. Got-
tesdienst am Sonntag bitte erst 15 Minuten vorher kommen, aber erst 
eintreten, wenn die Tür offen ist. 
Ich bitte vor allem die Abstandsregeln streng zu beachten, siehe hierzu 
Werktagsgottesdienste. Ab diesem Wochenende sind versuchsweise bis 
zum 23./24. Mai folgende Gottesdienstzeiten in der Bonifatiuskirche in 
Weyhers: 
 

Samstag:  18.00 Uhr 
Sonntag:   09.00 Uhr und 10.00 Uhr 
 

Wegen der Größe der Weyherser Kirche denke ich , dass wir somit gut 
die Hl. Messe feiern können. 
Es besteht weiterhin noch keine Kirchenpflicht, so dass sie auch weiterhin 
durch die Medien die Gottesdienste zu Hause mitfeiern können, so wie 
dies alle alten Menschen bisher immer getan haben. Die Krankenkommu-
nion bleibt bis auf weiteres ausgesetzt. 
In den ersten Gottesdiensten testen wir, ob es klappt. Sollten zu viele bei 
der Vorabendmesse kommen, bitten wir um ein Wiederkommen am 
Sonntag oder es wird eine weitere Vorabendmesse geben. Sollte eine wei-
tere Vorabendmesse nötig sein, wird diese dann in der folgenden Woche 
im Aushang bekanntgegeben werden. 
Sollte die Beteiligung am Sonntag bei den zwei Gottesdiensten zu gering 
sein, wird eine  Reduzierung auf einen Sonntagsgottesdienst ebenfalls im 
Aushang bekanntgegeben werden.  
Sollten die drei Zeiten so bleiben, gibt es keine weitere Information im 
Schaukasten.  
Zur  Vorabendmesse und der 1. Sonntagsmesse um 09.00 Uhr  wird wie 
immer eine halbe Stunde vorher geläutet und 15 Minuten vor Beginn der 



Messe. Zur weiten Sonntagsmesse um 10.00 Uhr dann nur 15 Minuten 
vorher, also um 09.45 Uhr.  
Falls der Bedarf bei der Vorabendmesse zu groß ist, treffe ich vor Beginn 
der Messe um 18.00 Uhr gegen 17.45 Uhr eine  Entscheidung, ob gleich im 
Anschluss eine zweite Messe stattfinden wird. Alle, die keinen Platz mehr  
in der  18.00 Uhr Messe  finden, können im Abstand auf dem Kirchpatz auf 
die Entscheidung abwarten. Das Angebot einer 2. Messe wird durch das 
Läuten um 18.45 Uhr  akustisch hörbar sein. Die Messe findet dann um 
19.00 Uhr statt.  
Weitere Informationen bekommen Sie während der Gottesdienste. 
 
Ich bitte um Verständnis, dass zunächst kein Sonntagsgottesdienst in Die-
tershausen, Ried und Oberrod  aufgrund der begrenzten Platzzahl stattfin-
den, auch wenn es vielen Gläubigen schwer fallen wird. Wir müssen froh 
sein, dass überhaupt Gottesdienste stattfinden dürfen. 
  
Maiandachten finden in Weyhers jeden Donnerstag um 19.00 Uhr an der 
Grotte statt. In Dietershausen bei den Schönstattschwestern immer am 
Sonntag um 17.30 Uhr vor dem Kapellchen. In Ried am 28.05.2020 Medi-
tation an der Grotte. In Oberrod jeweils dienstags um 19.00 Uhr.  
Wie wir mit einer Messe an Christi Himmelfahrt verfahren, werden wir 
per Verkündigung, Aushang, Zettel in der Kirche, auf der homepage etc. 
kurzfristig bekannt geben.  
 
Es grüßt Sie Ihr Pfarrer Markus Schmitt 
 
 
 
 

 
Dies ist der letzte „Kurz-Pfarrbrief“. Voraussichtlich in der Woche vor dem 
23./24. Mai 2020 wird ein neuer „regulärer“ Pfarrbrief erstellt, der dann 
auch nicht mehr in alle Haushalte verteilt wird, sondern, wie bisher, in den 
Kirchen zur Abholung bereit liegt.  
 

 



Ab Montag, 11. Mai 2020, wieder regelmäßig um 15.00 Uhr Rosenkranz-
gebet um geistlichen Berufungen und um den Frieden in der Welt in Wey-
hers.  


